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Verband 
 
Geschäftsstelle 
 
Ausscheiden von Andrea Pflug 
Unsere langjährige Geschäftstellenmitarbeiterin Andrea Pflug hat auf eigenen Wunsch den 
Verband verlassen und zum 31.12.2019 gekündigt. Wir bedauern dies als Präsidium sehr. Auf-
grund von Überstunden und Resturlaub hatte Andrea bereits ihren letzten Arbeitstag.  
Das Präsidium und die Geschäftststellenmitarbeiter  wünschen Andrea beruflich, privat und 
persönlich alles Gute. 
Die Abläufe in der Geschäftsstelle werden neu strukturiert, wenn dieser Prozess abgeschlos-
sen ist, werden wird darüber zeitnah informieren. 
Barnhusen, Elberg, Gerth, Tiemann, Puls 
 
Lehrwart 
Vor den Sommerferien starteten über 20 Trainer in die B Lizenz Ausbildung des HV Westfalen. 
Nach einem Intensiv-Wochenende inklusive Übernachtung und den Schwerpunkt Thema 
Coaching folgten weitere Wochenendseminare. Insgesamt absolvierten die Teilnehmer rund 
85 UE, bevor die 3 Prüfungsteile anstanden. Klausur, mündliche und praktische Prüfung muss-
ten gemeistert werden. 
An dieser Stelle möchten wir uns beim HLZ Ahlen bedanken, die uns ein guter Gastgeber wa-
ren und mit Demo Teams während des Lehrganges zur Verfügung standen. Weitere Demo 
Mannschaften waren die wA des TV Verl, sowie die mA der JSG Tecklenburger Land. 
Neben interessanten Themen wurden viele neue Kontakte geknüpft. Auch im nächsten wird es 
wieder einen Ausbildungslehrgang B Lizenz geben. Anmeldung und nähere Informationen 
werden im Januar veröffentlicht. 
Grintz 
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Am B-Lizenz-Lehrgang 2019 haben teilgenommen: 
Christian Broschk (Allgemeiner Sportverein Hamm-Westfalen e.V.), Simon Dreier (TSG Altenha-
gen-Heepen) , Ralf  Glinka   (ETG Recklinghausen 1912/32 e.V.) , Michael Grüber  (SC Lip-
pstadt DJK e.V.), Jörg  Hansmeyer (HSG Schwerte-Westhofen), Kai Harbach (Königsborner SV 
Handball e.V.), Christoph  Haselbach  (* anderer Verband), Andreas   Helftewes  (SC Münster 
08 e.V.), Jannik  Hollatz (TSV Germ. Hohenlimburg-Reh 1894 e.V.), Mario Hurlbrink  (HSV Plet-
tenberg/Werdohl), Szabolcs Kekesi  (anderer Verband), Fabian Kuropka  (DJK Sparta Münster 
e.V.), Dr. Theodor  Luig  FC Vorwärts Wettringen e.V.), Johannes  Maschmann (CVJM Rödin-
ghausen e.V.), Matthias Meyer  ( anderer Verband), Jannis   Michel  (anderer Verband), Danie-
la Oana (TSV Ladbergen 1921 e.V.), Marc Plaschkies  (SG Menden Sauerland Wölfe), Fabi-
an  Reinsberger  (TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck), Marc  Rode  (TuS Volmetal 1887 e.V.), Alexand-
er    Röthemeier (HSV Minden-Nord), Maren  Schacht (HSV Minden-Nord), 
Guido Schäfer (TSG  Harsewinkel von 1925 e.V.), Sebastian Schneider (VfL Eintracht Hagen 
e.V.), Kay Sparenberg (JSG HLZ Ahlen), Sebastian   Supenkamp (JSG HLZ Ahlen), Mar-



 
 

HV-Pokal Finalrunde 
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Am Samstag 23.11.2019 fand in Möllbergen die Finalrunde im HV-Pokal der Männer 
statt. Nach dem Turnier, an welchem ausschließlich Oberligisten teilgenommen haben, 
stand mit Sportfreunden Loxten der Pokalsieger fest, welche den TuS Möllbergen, sowie 
den Soester TV auf die Plätze verweisen konnten. Der einzige qualifizierte Landesligist 
der TV Westfalia Halingen hatte kurzfristig aufgrund zu vieler Verletzter und Erkrankter 
Spieler absagen müssen. Der Sieger, die Sportfreunde Loxten, nimmt an der ersten 
Runde im DHB-Amateurpokal ab 2020 teil. Die Spiele wurden souverän von den 
Schiedsrichtergespannen Behnstein / Stahn und Völkening / Zollitsch geleitet. Die Tur-
nierleitung hatte Wolfgang Budde inne. Die Pokalübergabe nahm der Vizepräsident 
Spieltechnik Andreas Tiemann vor. 
Gerth 



Wir machen uns bereit - HVW-Blitzturnier in Ahlen als DHB-Sichtungsvorbereitung  
Die Adventszeit steht vor der Tür und wir leiten diese im sportlichen Bereich durch unser alljährliches 
Blitzturnier, für die weibliche Jugend 2005 und die männliche Jugend 2004 in Ahlen, ein.  
Ein weiteres Jahr können wir mit Hilfe des HLZ Ahlen eine letzte gemeinsame Lehrgangsmaßnahme 
veranstalten, bevor die DHB-Sichtung ansteht. Die Verbände aus Mittelrhein und Niederrhein sind 
ebenfalls wieder mit von der Partie, wobei die männlichen Auswahlteams am Samstag und die weib-
lichen Auswahlteams am Sonntag, trainieren bzw. spielen werden.  
Die Lehrgänge werden an beiden Tagen gleich ablaufen und, wie schon erwähnt, in Form eines 
Blitzturniers ausgetragen. Die Mannschaften kommen um 9.30 Uhr an der Halle an und bereiten sich 
vor. Das eigentliche Turnier beginnt um 11 Uhr mit einem Grundspiel 6 Angreifer gegen 5 Abwehr-
spieler, wobei die Abwehr eine offensive 3:2:1-Deckung spielen muss. Jedes Auswahlteam bekommt 
12 Angriffe. Beim nächsten Grundspiel werden die Talente in einem 4 gegen 4 ihr Spielverständnis 
für eine 6:0- Deckung unter Beweis stellen müssen. Allerdings mit nur noch 10 Angriffen für jedes 
Team. Nach einer kurzen Pause geht es dann im Vergleichsturnier an die Mannschaftsspiele mit ei-
ner Spieldauer von 2x15 Minuten. Anschließend folgt noch ein Penaltywerfen, wo jede Mannschaft 
sechs Chancen erhält ein Tor zu erzielen. 
Wir hoffen, dass alle Spielerinnen und Spieler das Blitzturnier als hervorragende Vorbereitungsmög-
lichkeit nutzen und sich mit den Aufgaben bei der DHB-Sichtung vertraut machen. Wir bedanken uns 
beim HLZ Ahlen für die erneute Ausrichtung und Organisation und freuen uns auf ein erfolgreiches 

Handball-Wochenende mit den Nachbar-Verbänden. Marie Händel (BufDi) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fol-

gende Spielerinnen des Jahrgangs 2005 und jünger sind nominiert: 
 

4 WH-Nr. 43, 02.12.2019  

Direkte Nominierungen/ Auf Abruf / Warteliste 

Name Vorname Verein 

Chlopinski Chiara HSV Minden-Nord 

Horstkötter Paulina HSG Blomberg-Lippe 

Kautza Marielle Lilli HSG Blomberg-Lippe 

Keßeler Philine HTV Hemer 

Kralj Luisa BV Borussia 09 e.V. Dortmund 

Krüger Zoë Elsa HSG Handball Lemgo 

Pauser Merle HSV Minden-Nord 

Rehorst Lotta FC Vorwärts Wettringen 

Riepe Katharina JSG Werther/Borgholzhausen 

Schierholz Caroline HSG Blomberg-Lippe 

Stanojevic Tina HSG Blomberg-Lippe 

Thielking Lena JSG NSM-Nettelstedt 

Tinnemeier Finja HSG Handball Lemgo 

Trawczynski Paula BV Borussia 09 e.V. Dortmund 

Auf Abruf / Warteliste 

Name Vorname Verein 

Denker Eva-Marie FC Vorwärts Wettringen 

Gencer Ece-Nur HSG Union 92 Halle 

Rieks Fabienne HSG Blomberg-Lippe 

Wirth Hannah Marie TG RE von 1848 Schwelm e.V. 

Nominierungen 
weibliche Jugend, Jahrgang 2005 

NRW-Blitzturnier 
1. Dezember 2019 

Ahlen 
Stand:28.11.2019 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Folgende Spieler des Jahrgangs 2003 und jünger sind nominiert: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zsolt Homovics/Landestrainer 

Nominierungen 
männliche Jugend Jahrgang 2003 und jünger 

Schulungslehrgang 
am 7. Dezember 2019 

in Minden 
Stand:28.11.2019 

 

Direkte Nominierung 

Name Vorname Verein 

Budde Tom Alexander TSV GWD Minden 

Danker Florian HTV Hemer e.V. 

Franz Lasse TSV GWD Minden 

Geislers Ralfs HSG Handball Lemgo 

Gierse Maurice HSV Plettenberg/Werdohl 

Hoff Jannis JSG HLZ Ahlen 

Hollstein Maximilian HSG Handball Lemgo 

Holtmann Jan JSG HLZ Ahlen 

Kleppsch Hauke TSV GWD Minden 

Lindenthal Liam JSG NSM Nettelstedt 

Mevenkamp Jasper JSG HLZ Ahlen 

Nikel Lukas HSG Handball Lemgo 

Oeder Luc SC Westfalia Kinderhaus 

Rehberg Lennard TSV GWD Minden 

Schulte Leon HSG Handball Lemgo 

Trumpke Cedric TSV GWD Minden 

Weiß Jonas HSG Handball Lemgo 

Wienböker Marlon JSG NSM Nettelstedt 
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Folgende Spielerinnen des Jahrgangs 2004 und jünger sind nominiert: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zsolt Homovics/Landestrainer 

Nominierungen 
weibliche Jugend, Jahrgang 2004 und jünger 

Schulungslehrgang 
8. Dezember 2019 

Minden 
Stand:28.11.2019 

 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Albers Merle Sophie BVB 09 Dortmund 

Becker Johanna HTV Hemer 

Birk Mara BVB 09 Dortmund 

Bomnüter Mia Elisa BVB 09 Dortmund 

Diallo Yara Mariam SC Greven 09 

Dogan Beyma HSG Blomberg-Lippe 

Gaubatz Alina HSG Blomberg-Lippe 

Kryeziu Aurora VFL Gladbeck 

Longo Antonia Mija BVB 09 Dortmund 

Nöchel Lina HSG Blomberg-Lippe 

Ruwe Leni HSG Blomberg-Lippe 

Schroth Natascha Hella HTV Hemer 

Schwarz Lyna BVB 09 Dortmund 

Stannies Yan Li BVB 09 Dortmund 

Von der Wiede Lana BVB 09 Dortmund 

Vrdoljak Marie HSG Blomberg-Lippe 

Wilberg Inga Lüner SV 
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Her-
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Top-Spiel der 2. Liga in der  
Dortmunder Westfalenhalle 
 
Der ASV Hamm-Westfalen hat 
sein Heimspiel gegen den VfL 
Gummersbach, am 30.12.19, 
in die Dortmunder Westfalenhalle 
gelegt und rechnet mit einer gro-
ßen Zuschauer-Resonanz. 
Der aktuelle Tabellendritte der 2. 
Bundesliga empfängt mit dem VfL 
Gummersbach einen direkten 
Konkurrenten im Kampf um die 
Tabellenspitze und nutzt die groß-
artige Atmosphäre 
der geschichtsträchtigsten Hand-
ballhalle in Deutschland, in der 
ausgerechnet  der NRW-nachbar 
seine größten Vereinserfolge fei-
ern konnte. Aber nicht nur Gum-
mersbach hat die Westfalenhalle 
für besondere Spiele genutzt, 
auch der ASV Hamm-Westfalen 
hat vor einigen 
Jahren diesen besonderen Hand-
ballort für sein Erstligaspiel gegen 
den HSV Hamburg genutzt und 
vor fast ausverkauftem Haus den 
haushohen Favoriten an den 
Rand einer Niederlage gebracht. 
Diese bekannt fantastische Atmo-
sphäre soll nun wieder Grundlage 
für den weiteren Verlauf der Sai-
son sein, in der die Möglichkeit 
besteht, ganz oben anzugreifen. 
Sollte die westfälische Handballfa-
milie dieses Vorhaben unterstüt-
zen, so würde auch ein  
neuer Zuschauerrekord für die 2. 
Bundesliga aufgestellt. Genügend 
Gründe also für unsere 
Vereine, Handballsport der Extra-
klasse für ihre Mannschaften unter 
den Weihnachtsbaum zu legen. 
Entsprechende Kartenangebote 
für Gruppen oder Vereine sind 
vom ASV Hamm-Westfalen einge-
richtet und können genutzt wer-
den. Zusätzlich werden Teile der 
Einnahmen 
für einen guten Zweck gespendet, 
was die Aktion „Westfalenhalle“ 
noch sympathischer 
macht. Also liebe Handballfreunde 
– auf zum Handball-Leckerbissen 
in die Westfalenhalle! 


